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Jugendwohnen 55 – Einrichtung in kurz und knapp 

Für wen: 

- Jugendliche aus Deutschland und aus anderen Ländern. 

- Jugendliche die ohne Familie nach Deutschland gekommen (geflüchtet) sind. 

- Jugendliche von 15 Jahren bis 21 Jahren. 

Manchmal auch bis 27 Jahre. 

 

 

Wenn du bei uns wohnen möchtest, ist folgendes wichtig: 

- Du kannst einige Sachen selber und ohne Hilfe (zum Beispiel: einkaufen, essen machen). 

- Du möchtest Hilfe von den Betreuer/innen annehmen und mit ihnen zusammen arbeiten. 

- Du möchtest Dich an Regeln halten. 

 

 

Du kannst nicht bei uns einziehen, wenn:  

- Du dich im Kopf nicht gesund fühlst und Du nicht Du bist, weil du Drogen nimmst. 

- Wenn Du vom Gericht eine hohe Strafe bekommen hast, weil Du das Gesetz sehr gebrochen 

hast. 

- Wenn Du tot sein willst oder wenn Du oft dran denkst, dass Du nicht mehr leben willst und 

dafür schon Pläne machst. 

 

Wir wollen: 

- dass Du lernst, selber Dein Leben zu organisieren. 

- dass Du selber weißt, was Du gut kannst und was Du nicht so gut kannst. 

- dass Du später weißt, was Du in deinem Leben machen willst. Zum Beispiel welche Arbeit, 

welche Schule will ich machen? 

- dass Du lernst, mit Respekt mit allen Menschen zu reden, zu arbeiten und zusammen sein zu 

können – egal ob der Mensch zum Beispiel: eine andere Religion hat, aus einem anderen 

Land kommt oder eine Behinderung hat. 

- dass Du lernst, wo Du Hilfe bekommst, und Dir Hilfe holst, wenn Du Hilfe brauchst. 

- dass Du gut mit deinen Betreuer/innen zusammen arbeitest. 

 

Unsere Mitarbeiter/innen: 

- sind verschiedene Menschen mit verschiedenen Ausbildungen wie zum Beispiel 

Sozialarbeiter/innen. Sie wissen viel darüber, wo und wie du Hilfe bekommst, und können dir 

gut helfen dein Leben zu organisieren zum Beispiel eine Schule zu finden, die zu dir passt. 

- Wir sprechen: deutsch, englisch, französisch, spanisch, italienisch, polnisch, türkisch, 

arabisch. 
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Das können wir gut: 

- Lange an einem Problem arbeiten ohne aufzugeben. 

- Alle Mitarbeiter/innen helfen sich und arbeiten zusammen. 

- Wir spielen kein Theater! So wie wir zu Dir sind, so sind wir auch in echt. 

- Du darfst alles wissen, was für Dich wichtig ist. Wir haben keine Geheimnisse. 

- Wir können gut verstehen, wie Du dich fühlst. Wenn wir Deine Gefühle einmal nicht so gut 

verstehen, versuchen wir es so lange, bis wir es verstehen. 

- Wir sagen Dir, wenn etwas nicht geht. Aber wir zeigen Dir dann einen anderen Weg, wie Du 

Dein Ziel erreichst. 

- Wir arbeiten so, dass sich alle wohl und gut fühlen, so wie Du bist, wie Du dich fühlst und was 

Du brauchst. Jeder Mensch ist anders und das finden wir gut. 

- Wir geben unser Bestes und sind immer bereit, Dir zu helfen. 

- Wir sind lustig und haben gerne Spaß. 

 

So arbeiten wir: 

- Es sind immer 2 oder 3 Mitarbeiter/innen für Dich da. 

- Die großen Wohngemeinschaften besuchen wir 2 Mal in der Woche. 

- Wenn du es brauchst, bekommst Du Hilfe von einer Psychologin vom Paul Gerhardt Werk. Du 

kannst mit ihr über deine Gefühle sprechen. 

- Wir treffen uns in verschiedenen Gruppen, um über wichtige Themen zu sprechen. Zum 

Beispiel über die Rechte von Kindern und Jugendlichen. 

- Wir sprechen regelmäßig im Team über unsere Arbeit, was wir gut machen und was wir 

schlecht machen, damit wir besser werden können. 

 

Das ist uns besonders wichtig: 

- Wir helfen Dir, Deinen Tag gut und richtig zu gestalten. 

- Wir gehen mit Dir zu Behörden oder Ärzten, wenn Du dabei Hilfe brauchst. 

- Wir helfen Dir bei der Schule und der Ausbildung. 

- Wir machen mit Dir zusammen in Deiner freien Zeit verschiedene Sachen, die Spaß machen 

und Du darfst entscheiden, was Du machen willst. Zum Beispiel Fußball spielen, kochen, 

Fahrrad fahren und manchmal auch in den Urlaub fahren. 

- Wir machen Treffen und reden über wichtige Sachen in Deinem Leben (Internet/ Wohnung/ 

Gesundheit). 
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Wo: Büro in Moabit 

Unsere Wohnungen: Wohnungen mit 2 – 4 Zimmern nicht weit weg vom Büro. 

Plätze: 25 Zimmer wo man wohnen kann. Wenn Du nicht mehr hier wohnst, kannst Du auch noch ein 

bisschen Hilfe bekommen. 

Finanzierung: das Jugendamt bezahlt, damit wir Dir helfen können.  

 

Paul Gerhardt Werk 

Das Paul Gerhardt Werk gibt es schon seit 1991. Der Name war früher „Evangelische Jugendhilfe 

Niederlausitz gGmbH“. 

Das Paul Gerhardt Werk gehört zum Neukirchener Erziehungsverein. 

Für uns ist es ganz klar, dass wir Menschen helfen, die Hilfe brauchen, wenn ihr Leben gerade nicht 

leicht ist. 

Diakonie bedeutet, dass man allen Menschen hilft, die Hilfe brauchen! 

Es ist egal an welchen Gott du glaubst. 

Es ist egal aus welchem Land du kommst. 

Es ist egal wie deine Art zu leben ist. 

Wir geben dir ein Zuhause, an dem du so sein kannst, wie du bist. 

Das Paul Gerhardt Werk arbeitet mit der Kirche zusammen.  

Für die Kirche ist es auch sehr wichtig Menschen zu helfen, die Hilfe brauchen. 

Das Paul Gerhardt Werk hat 250 Mitarbeiter/innen. Uns gibt es in Berlin, Brandenburg und Sachsen 

und wir haben: 

- Wohnungen für Kinder und Jugendliche in denen die ganze Zeit ein/e Betreuer/in da ist. 

- Wohnungen für Kinder und Jugendliche in der dich mal ein/e Betreuer/in besuchen kommt 

oder du ins Büro kommst. 

- Einen Ort wo sich Familien und Nachbarn treffen können. 

- Menschen, die darüber nachdenken, wie Kinder gesund leben können.  

 


